 Leistungsbeschreibung II-87-A111-2026
Baumschnitt (Verkehrssicherung) Familiengarten

Die Stadt Eberswalde benötigt bei der Herstellung der Verkehrssicherung im Familiengarten technische Unterstützung. Zu diesem Zweck wird der Baumschnitt (Verkehrssicherung) ausgeschrieben.
Der Familiengarten ist durch mehrere Zufahrten erreichbar. Die konkrete Zuwegung ist mit der technischen Leitung des Familiengartens abzustimmen. Fällarbeiten und stärkere Schnittmaßnahmen sind zwischen 7:00 und 10:00 Uhr zu erledigen, die Erledigung anderer Pflegemaßnahmen wie die Totholzentnahme oder Kronenpflege sind werktags bis 16:00 Uhr möglich. 
Die Maßnahmen müssen in der 40./41. KW 2026 begonnen werden und spätestens in der 49. KW abgeschlossen sein.
Es empfiehlt sich, die Arbeiten quartiersweise zu erledigen. Nach Absprache wird das jeweilige Quartier für die Dauer der Arbeiten für Besucher gesperrt.
Die Bäume sind in der anliegenden Baumkontrollliste eindeutig mit Nummer und Quartier gekennzeichnet. Sollte für die Angebotserstellung eine vorherige Besichtigung des Familiengartens nötig sein, können Sie sich an der Kasse melden und erhalten kostenfreien Eintritt zum Garten. 

Leistung
Alle Arbeiten sind nach den ZTV Baumpflege durchzuführen. Nach Abschluss der Arbeiten ist eine Rückmeldung an den AN erforderlich, so dass die Bäume kontrolliert und freigegeben werden können. 
Bei Arbeiten im Bereich von Fuß - und Freizeitwegen sind die Arbeitsstellen in geeigneter Weise gegen unbefugtes Betreten zu sichern. Einige Bäume ragen aus dem Familiengarten über den Treidelweg, entsprechend sind die "Richtlinien für die Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen” (RSA) zu beachten. Straßenverkehrsrechtliche Anordnungen sind im Bedarfsfall einzuholen.
Der AN hat die Baustelle bei Bedarf mit den notwendigen Einrichtungen zur Verkehrssicherung nach StVO zu versehen. Die Genehmigungen bei der zuständigen Verkehrsbehörde der Stadt Eberwalde, Tiefbauamt 65.2 SG Verkehr, Breite Straße 39-40, 16225 Eberswalde, Telefon: 03334/64-652, Fax: 03334/64-659, E-Mail: svbstadt@eberswalde.de sind rechtzeitig und selbständig durch den AN einzuholen.
Die Kosten der Verkehrssicherung einschl. der Gebühren trägt der AN. Er haftet für Schäden, die auf mangelhafte Sicherung zurückzuführen sind.
Das anfallende Material ist spätestens am Ende der Woche zu entsorgen, bis dahin ist es so zu lagern, dass die Besucher nicht behindert werden.
Auffälligkeiten im Kronen- und Stammbereich (z. B. Schaderreger, Astbrüche) die während der Leistungserfüllung sichtbar sind, sind dem AN anzuzeigen. Markierungen an Bäumen sind hierbei nur im Ausnahmefall vorzunehmen und ausschließlich in einer Art und Weise, die leicht zu entfernen ist.
Das Betreiben von Motorsägen ist nur mit Sonderkraftstoffen zugelassen.
Der Arbeitnehmer ist zur Einhaltung der arbeitsrechtlichen Bestimmungen und der Unfallverhütungsvorschriften verpflichtet. Die Regelungen des betrieblichen Arbeitsschutzes für die auszuführenden Maßnahmen sind zu berücksichtigen und in eigener Verantwortung einzuhalten. Alle Maschinen, Geräte und Hilfsmittel müssen den arbeitsschutzrechtlichen Bedingungen entsprechen.

Einigung, Voraussetzung und Nachweise
Als fachliche Nachweise sind vom Bieter für seine Mitarbeitenden folgende zu erbringen: Sachkundenachweis MS-Baum I sowie ETW und/oder Fachagrarwirt für Baumpflege. Da einige Bäume beklettert werden müssen, ist entsprechend ein SKT B Schein notwendig.
Durch die Stadt Eberswalde wird eine Berufshaftpflichtversicherung für Personenschäden und Sach- und Vermögensschäden gefordert. Der Bieter hat einen Nachweis einer Versicherung zu erbringen. 

Rechnungen
Aufgrund des Umfangs der Arbeiten ist die Arbeit mit Teilrechnungen nach Quartier, nach Rücksprache mit dem AN, möglich. Ein Lageplan liegt an.
Alle Rechnungen sind als X-Rechnung oder im PDF-Format an rechnung@eberswalde.de einzureichen.
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